
Ergebnispräsentation 03. März 2020
Stadtverwaltung Frankenthal (Pfalz), Bereich Planen und Bauen, Stabsstelle Stadtentwicklung

Städtebauliche Erneuerung – Städtebauförderung

Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept - --Gebiet „Innenstadt“

Ergebnispräsentation der 

Arbeitsgruppensitzungen



Ablauf
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19.00 Begrüßung

19.15 Vorstellung der bisherigen Ergebnisse

20.15 Nachfragen und Ergänzungen

20.50 Wie geht es weiter?

21.00  Ende



Termine Arbeitsgruppensitzungen
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MI 12.02.2020 Wohnen und Leben in der Innenstadt –

Stadtgestalt, Ambiente, Grün und Freiraum

(ab 19:00 Uhr im Dathenushaus, Kanalstraße 4)

DO 20.02.2020 gewerblicher Handel, Dienstleistungen, 

Gastronomie, Handwerk und Kultur

(ab 19:00 Uhr im Dathenushaus, Kanalstraße 4)

MI 26.02.2020 Verkehr und Mobilität

(ab 19:00 Uhr im Dathenushaus, Kanalstraße 4)

DI 03.03.2020 Präsentation der Ergebnisse der 

Arbeitsgruppensitzungen

(ab 19:00 Uhr im Congress-Forum)



Ergebnisse der Fragebogenaktion

3

Befragung der Immobilieneigentümer im Programmgebiet:

 Alle im Grundbuch eingetragenen Eigentümer bzw. 

Miteigentümer von im Programmgebiet gelegenen Gebäuden, 

Gewerbeeinheiten oder Wohneinheiten wurden angeschrieben.

 Fragebögen waren gleichzeitig Einladung zur 

Auftaktveranstaltung am 23. Januar 2020

 Versendung der Fragebögen erfolgte am 16. Januar 2020

 Abgabefrist der Fragebögen bis zum 29. Februar 2020



Ergebnisse der Fragebogenaktion
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Befragung der Immobilieneigentümer im Programmgebiet:

 Rücklaufquote:

• Anzahl der versendeten Fragebögen: 1.094

• nicht zustellbar waren: 199

• zugestellt wurden: 895

• Anzahl der ausgefüllten Fragebögen: 83

• Rücklaufquote: 9,27 %



Ergebnisse der Fragebogenaktion
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Was ist Ihrer Meinung nach besonders positiv an der 

Frankenthaler Innenstadt (Stärken)?

 Wochenmarkt (30 X)

 kurzen Wege (17 X)

 Bepflanzungen (16 X)

 Fußgängerzone (16 X)

 gutes Einzelhandelsangebot (14 X)

 Rathausplatz (12 X)

 Events in der Erkenbert-Ruine (  7 X)

 Willy-Brandt-Anlage (  4 X)

 Nähe zum Bahnhof u. Busbahnhof (  4 X)

 Kino (  4 X)

 Weihnachtsmarkt (  3 X)

 gute ärztliche Versorgung (  3 X)



Ergebnisse der Fragebogenaktion
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Was ist Ihrer Meinung nach besonders negativ an der 

Frankenthaler Innenstadt (Schwächen)

 zu viele „Billigläden“ (20 X)

 Leerstände (19 X)

 Dauerbaustelle (Ihr Platz/dm) (  9 X)

 Erscheinungsbild HBF und Bahnhofsumfeld (  8 X)

 einseitige Geschäftsstrukturen (  7 X)

 Taubenproblematik (  7 X)

 wildes Parken (  5 X)

 fehlende Parkmöglichkeiten (  5 X)

 Verschmutzung / Müll (  5 X)

 Lärmbelästigungen abends und nachts (  4 X)

 zu wenig Fahrradständer (  4 X)

 Verwahrlosung mancher Gebäude (  4 X)



Ergebnisse der Fragebogenaktion

7

Was ist Ihrer Meinung nach besonders negativ an der 

Frankenthaler Innenstadt (Schwächen)

 Supermarkt / Discounter fehlt (  4 X)

 zu wenige Sitz- und Ausruhmöglichkeiten (  4 X)

 zu wenig attraktive Restaurants (  3 X)

 Fußgängerzone zu klein (  3 X)

 Regelung des Autoverkehrs und Parksituation (  3 X)

 Café am Rathausplatz sonntags geschlossen (  3 X)



Ergebnisse der Auftaktveranstaltung am 23.1.2020

ISEK Frankenthal
Vorstellung der Ergebnisse am 3.3.2020











Zwischen dem 12.2. und 26.2.2020 fanden drei öffentliche Arbeitsgruppen

zum ISEK mit 35 – 60 Teilnehmer*innen im Dathenushaus statt.

Es wurde/n ….

… vorgetragen und zugehört

… diskutiert und Vorschläge 

gemacht, wie die Innenstadt 

Frankenthals attraktiver 

werden könnte 

… und Vorschläge bewertet

… Ideen vorgestellt



Vielen Dank, 

dass Sie sich so fair, 

kreativ und ausdauernd 

beteiligt haben!!



Die Ergebnisse der  Arbeitsgruppen





Ergebnisvorstellung: 

Frau Reinhardt

Mit Hilfe von 

Klebepunkte konnte 

jede/r ihre/seine 

Lieblingsmaßnahme 

markieren.





Ergebnisvorstellung: 

Frau Renkert, 

Frau Caspers

Klammern bedeuteten: 

Diese Maßnahmen 

können nicht über das 

Förderprogramm 

gefördert werden.

Mit Hilfe von 

Klebepunkte konnte 

jede/r ihre/seine 

Lieblingsmaßnahme 

markieren.





Bewertung einzelner 

Maßnahmen:

Alle Maßnahmen 

werden überwiegend 

als sinnvoll oder sehr 

sinnvoll erachtet, 

insbesondere:

 Ausschluss 

bestimmter 

Nutzungen wie 

Spielhallen

 Vorgaben für 

qualitätvolle 

Werbeanlagen





Ergebnisvorstellung: 

Frau Renkert

Rot unterstrichen: Kann über 

das Förderprogramm gefördert 

werden.



Ergebnisvorstellung: 

Herr Seifert



Ergebnisvorstellung: 

Frau Wieder

Rot unterstrichen: Kann über 

das Förderprogramm gefördert 

werden.





Ergebnisvorstellung: 

Frau Reinhardt



Ergebnisvorstellung: 

Frau Hoppenrath



Bewertung 

vorgeschlagener 

Maßnahmen.

Favoriten: Mehr reine 

Fußgängerbereiche 

und besserer Schutz 

durch versenkbare 

Poller.

Zwei Vorschläge Autofreiheit: 

Blau: von Tor zu Tor und von 

Bahnhof zu Kino. 

Rot: sternförmige autofreie 

Achsen zum Rathausplatz



Zum Nachlesen: 

Alle Protokolle finden Sie auf

www.frankenthal.de (Förderprogramm Aktive Stadtzentren)



Wie geht es weiter ?
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Was geschieht mit den Ergebnissen der Bürgerbeteiligung?

 Die Ergebnisse der Bürgerbeteiligung sind Teil der 

Bestandsaufnahme und Analyse.

 Sie liefern wichtige Hinweise für die Politik und die Verwaltung.

 Die Hinweise und Anregungen werden zunächst sortiert und 

deren Relevanz für das Städtebauförderungsprogramm 

überprüft.

 Die Ergebnisse der Bürgerbeteiligung unterliegen ebenso wie 

die sonstigen Ergebnisse der Bestandsaufnahme und Analyse 

einer Abwägung.

 Die vorgeschlagenen Projekte sind Denkanstöße und müssen 

jeweils im weiteren Verfahren auf ihre Umsetzbarkeit überprüft 

werden.



Bestandsaufnahme und Analyse
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Wie erfolgt die Bestandsaufnahme?

 Ortsbegehungen mit Fotodokumentation

 Luftbildanalyse

 Beteiligung der Bürger und Träger öffentlicher Belange

 Sichtung vorhandener Untersuchungen und Planungen

• Wohnraumbedarfsprognose

• Gewerbeflächenentwicklungskonzept

• Einzelhandelskonzept

• Bebauungspläne

• Denkmaltopographie

• …



Bestandsaufnahme und Analyse
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Wie werden die Ergebnisse aufbereitet?

 Anfertigung von Themenplänen

• Darstellung der Untersuchungsgebietsabgrenzung

• Gebäudezustand

• Gebäudenutzung

• Grün- und Freiraumstrukturen

• Verkehrsstrukturen

• Bauliche Dichte

• Schwarzplan

• Städtebaulicher Rahmenplan

• Darstellung der Sanierungsgebietsabgrenzung



Bestandsaufnahme und Analyse
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Wie werden die Ergebnisse aufbereitet?

 Textliche Erläuterungen zu

• den sachlichen Rahmenbedingungen, 

• den Ergebnissen der Bestandsaufnahme und Analyse

• den Handlungsfeldern

• den abgeleiteten Sanierungszielen und Projekten

• der Maßnahmen-, Kosten- und Finanzierungsübersicht

• der Gebietsabgrenzung

• der Verfahrenswahl 



• Erarbeitung Abgrenzungsvorschlag Untersuchungsgebiet

• Einleitungsbeschluss

• Bestandsaufnahme und Analyse

• Ableitung der Sanierungsziele

• Zwischenabstimmung mit den Förderbehörden

• Vorstellung der Ergebnisse in den städtischen Gremien

• Vorstellung der Ergebnisse in einer Bürgerinformationsveranstaltung

• Fertigstellung der Unterlagen und Einreichung bei der ADD

• Prüfung der Unterlagen durch die ADD

• Prüfung der Unterlagen durch das MDI

• Erteilung der Zustimmung durch die ADD

• Ggf. Anpassung der Unterlagen gem. Vorgaben der ADD

• Finale Beschlussfassung durch die städtischen Gremien

• Veröffentlichung der Sanierungssatzung

• Übersendung der rechtskräftigen Unterlagen und Beschlüsse an ADD und MDI
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Verfahrensschritte



Städtebauliche Erneuerung
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Was kann mit Städtebauförderungsmitteln gefördert werden?

 sanierungsbedingte Grunderwerbe

 die Freilegung von Grundstücken (Abbruchmaßnahme)

 der Ausbau von Straßen, Wegen und Plätzen

 die Herstellung und Sanierung von Gemeinbedarfseinrichtungen

• Museum, Stadtbücherei, Musikschule, … (kultureller Bereich)

• Jugendzentren, Haus der Vereine, … (sozialer Bereich)

• öffentliche Toilettenanlagen

• Tourist-Informationen

• Grün- und Parkanlagen

 die Modernisierung und Instandsetzung privater Gebäude



Städtebauliche Erneuerung
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Was kann mit Städtebauförderungsmitteln gefördert werden?

 sonstige Baumaßnahmen

• Sanierung von historischen Stadtmauern oder Stadttoren

 Vorbereitende Planungsleistungen

• Machbarkeitsstudien

• Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen

• städtebauliche Wettbewerbe

• Gestaltungssatzungen

• externe Beratungsleistungen

 Citymanagement

 Verfügungsfonds 



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit
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